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Jürgen Strohm, Jahrgang 1970. Physikstudium,
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Forschungsinstitut für anwendungsorientierte
Wissensverarbeitung (FAW) der Universität Ulm.
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Entwicklung. Seit 2000 Unternehmensberatung.

Versuche, in bi- und multilateralen internationalen Verhand-
lungen unter dem Leitbild „Nachhaltigkeit“ die großen globa-
len Problemfelder anzugehen, gestalten sich schwierig. Ein
kleiner Ausflug in die Grundprinzipien und klassischen Pro-
blemstellungen der Spieltheorie macht deutlich, wo die Ursa-
chen hierfür liegen: Einerseits, ließe sich im Prinzip durch ko-
operatives Verhalten eine Verbesserung der Situation für alle
Beteiligten erzielen. Andererseits gibt es Verlockungen eines
nicht-kooperativen Verhaltens für jeden einzelnen Beteiligten.
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